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Kurzes Update zu meiner bisherigen Recherche, falls es jemanden interessiert:

Ich erinnere mich richtig, dass es zahlreiche Studien dazu gibt, dass gerade im Alter von 14 - 16
Jahren die Vorstellung fürs Teilchenmodell in der Chemie einen enormen Sprung macht. Bis
dahin tut sich eine grosse Mehrheit ausgesprochen schwer damit, die Sache mit dem
Massenerhalt zu fressen, weil im Kopf einfach kein korrektes Teilchenkonzept vorhanden ist.
Auch dass Gase aus irgendwas bestehen, will ein guter Teil der 15-jährigen immer noch nicht
recht glauben. Wartet man also ein Jahr, und fängt erst mit den 16-/17-jährigen mit den
Teilchen an, hat man tatsächlich was gewonnen.

Für Physik finde ich tonnenweise Literatur zu diversen Fehlvorstellungen in sämtlichen
Teilgebieten. Mir ist eingefallen, dass ich sogar ein ganzes Buch voll damit im Schrank stehen
habe. Die ernüchternde Erkenntnis ist dabei: Im Wesentlichen bleiben diese Fehlvorstellungen
bestehen. Ein Grossteil der Jugendlichen scheint der Lehrperson nur einen Gefallen damit zu
tun, das was sie gerne lesen möchte, aufs Prüfungsblatt zu schreiben. Sprich, die Schülerin
nimmt zur Kenntnis, dass das Konzept im Kopf wohl falsch ist, überschreibt dieses aber nicht
mit dem korrekten Konzept, sondern lässt dieses gleichberechtigt nebenher leben. Ja doch ... Je
länger ich darüber nachdenke, desto mehr stimme ich dem zu. 
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